
DEUTSCHER TISCHENNIS-BUND – Generalsekretariat 
 
Otto-Fleck-Schneise 12 
60528 Frankfurt/Main 
Tel.: 0 69 - 69 50 19 - 0 
Fax: 0 69 - 69 50 19 - 13 

______________________________________________________________________________ 
 

AUSSCHREIBUNG 
Deutschland-Pokal der Jungen (U18) 

Erkelenz 
4. / 5. April 2009 

______________________________________________________________________________ 
 

SCHIRMHERR: Dr. Gerd HACHEN, Mitglied des Landtages NRW 
 

VERANSTALTER: DEUTSCHER TISCHTENNIS-BUND e. V.  
 

AUSRICHTER: WESTDEUTSCHER TISCHTENNIS-VERBAND e.V. 
 

DURCHFÜHRER: TV ERKELENZ e. V. 
 

AUSTRAGUNGSORT: KARL-FISCHER-SPORTHALLE 
Schulring 4 
41812 ERKELENZ 
 

GESAMTLEITUNG: Udo WALTHER, Jugendwart des WTTV 
 

ORGANISATION: Martin HÄUSLER, Abteilungsleiter TT des TV Erkelenz e.V. 
 

TURNIERLEITUNG:  Hans FUCHS, Mitglied im WTTV-Jugendausschuss 
Stefan SOENS, Mitglied im WTTV-Jugendausschuss 
 

SCHIEDSGERICHT: Frank KNOPF, Beisitzer im Jugendausschuss 
Zwei Personen, die an Ort und Stelle benannt werden. 
 

OBERSCHIEDSRICHTER: Georg VAASSEN, Nationaler Schiedsrichter  
 

SR-EINSATZ: Erik HARREN, Verbandsschiedsrichter  
 

SCHIEDSRICHTER:  Geprüfte Schiedsrichter werden vom WTTV gestellt.  
 

PRESSE / INTERNET / 
RUNDFUNK: 

 
Simone HINZ, Pressesprecherin des DTTB 
 

DTTB-HOMEPAGE:  Martina und Axel EMMERT, Ergebnisdienst des DTTB 
 axel.emmert@t-online.de 
 

(INTERNET-) 
ERGEBNISDIENST: 

Thomas MERTENS, Jugendwart des TV Erkelenz e.V. 
http://deutschlandpokal2009.tv-erkelenz.de 
 

TISCHE, NETZE, ZÄHLGERÄTE, 
SR-TISCHE, UMRANDUNGEN: 

 
DONIC 
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BÄLLE, BALL- UND 
HANDTUCHBEHÄLTER, 
RÜCKENNUMMERN: 

 
 
 
ANDRO 
 

SPIELSYSTEM / 
AUSTRAGUNGSMODUS / 
SPIELREIHENFOLGE: 

 
 
Gemäß Anlage 
 

GRUPPENEINTEILUNG: Vorrunde 
Pool A (Gruppe A1)  Pool A (Gruppe A2) 
1, 2, 3, 4   1, 2, 3, 4 
 
Pool B (Gruppe B1)  Pool B (Gruppe B2) 
1, 2, 3, 4   1, 2, 3, 4 
 
Die Gruppeneinteilung wird anlässlich der 34. Nationalen Deutschen 
Schüler-Meisterschaften am 14. März 2009 in Altenkunstadt 
vorgenommen. 
 

SPIELBEDINGUNGEN: Gespielt wird nach den Regeln der ITTF, Fassung und Auslegung 
des DTTB (siehe Hand- und Jahrbuch 2008/2009). Allen 
Anordnungen der Turnierleitung ist Folge zu leisten. 
 

AUSZEICHNUNGEN: Die besten drei Mannschaften erhalten Urkunden des DTTB sowie 
Ehrenpreise des Durchführers. 
 

MELDUNGEN: Bis spätestens 10. März 2009 (Posteingang) – unter Verwendung 
des beigefügten Meldeformulars - (entsprechend der Spielstärke) 
an: 
 
1. DEUTSCHER TISCHTENNIS-BUND 
 Otto-Fleck-Schneise 12 
 60528 FRANKFURT  
 Tel.: 0 69 - 69 50 19 - 0 
 Fax: 0 69 - 69 71 28 43 
 E-Mail: metternich.dttb@tischtennis.de 
 
2. WESTDEUTSCHER TISCHTENNIS-VERBAND 
 Friedrich-Alfred-Strasse 25 
 47055 DUISBURG 
 Tel.: 02 03 - 60 84 912 
 Fax: 02 03 - 60 84 919 
 E-Mail: Fuchs.Hans@wttv.de 
 
3. TV ERKELENZ 
 Frank PICKEN 
 Amselweg 13 
 41812 ERKELENZ 
 Tel.: 0 21 51 - 61 12 11 (d) 
 Fax: 0 21 51 - 61 12 13 (d) 
 E-Mail: f.picken77@gmx.de 
 

STARTGELD:  Das Startgeld beträgt pro Mannschaft 26,-- Euro, zu entrichten an 
den DTTB. Die Rechnungen werden den Mitgliedsverbänden 
zugestellt. 
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UNTERKUNFT: 

 
Ist von den Mitgliedsverbänden unter Angabe, ob die Anreise per 
PKW oder mit der Deutschen Bahn erfolgt, bis spätestens 
17. März 2009 (Posteingang) zu bestellen bei: 
 
Frank PICKEN 
Amselweg 13 
41812 ERKELENZ 
Tel.: 0 21 51 - 61 12 11 (d) 
Fax: 0 21 51 - 61 12 13 (d) 
E-Mail: f.picken77@gmx.de 
 

UNTERKUNFT / 
VERPFLEGUNG: 

Für die Bereitstellung der Unterkunft und Verpflegung sorgt der 
Durchführer nach Meldung der Mitgliedsverbände.  
 
Freitag, 3. April 2009 

   Anreise 

ab   16:00 Uhr Trainingsmöglichkeit 

    

Samstag, 4. April 2009 
 

ab  07:30 Uhr Trainingsmöglichkeit 

  08:45 Uhr Eröffnung 

  09:00 Uhr 1. Runde Gruppenspiele Vorrunde 

  11:00 Uhr 2. Runde Gruppenspiele 

13:00 Uhr - 13:30 Uhr Mittagspause 

  13:30 Uhr 3. Runde Gruppenspiele Vorrunde 

  15:30 Uhr Zwischenrunde 

  17:30 Uhr 1. Spiel – Endrunde 

    

Sonntag, 5. April 2009 

ab   07:30 Uhr Trainingsmöglichkeit 

ZEITPLAN: 

  09:00 Uhr 2. Spiel – Endrunde 

   11:30 Uhr 3. Spiel – Endrunde 
 

    anschließend Siegerehrung 
 

ANREISEMÖGLICHKEITEN: 
 
 
 
 
 
 
 
 

PKW:   
Autobahn A46, Ausfahrt Erkelenz-Ost, Beschilderung Richtung 
Erkelenz (-Zentrum) folgen. Nach 1,2 km (Ende der Straße) an der 
Ampel rechts abbiegen. Nach 1,6 km an der Ampelkreuzung (hinter 
der Shell-Tankstelle) rechts auf die Krefelderstraße einbiegen. 
Nach 300 m links auf das Schulgelände zwischen ERKA-Halle und 
Sportplatz einbiegen. Der Eingang zur Karl-Fischer-Sporthalle 
befindet sich am Ende des Schulhofes. 
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NOCH 
ANREISEMÖGLICHKEITEN: 
 

 

 
BAHN:   
 
Bahnhof Erkelenz 
Strecke Düsseldorf Hbf – Mönchengladbach Hbf – Aachen Hbf 
(Kursbuch-Nr. 485) 
 
Bei Angabe der genauen Ankunftszeit (mit Personenzahl) wird die 
Abholung durch den Durchführer organisiert. 
 

MELDESTELLE: KARL-FISCHER-SPORTHALLE 
Schulring 4 
41812 ERKELENZ 
Mobil: 01 73 – 24 12 318 (Frank PICKEN) 
 

ERSTE HILFE: Thomas MERTENS, Jugendwart des TV Erkelenz e.V. 
 

ÄRZTLICHE BETREUUNG: Hermann-Josef-Krankenhaus Erkelenz 
Tel.: 0 24 31 - 89 0  
 

ANTI-DOPING: Bei der Einnahme von Medikamenten jeglicher Art müssen die Anti-
Dopingbestimmungen der NADA (= NADA-CODE inklusive aller 
Anhänge) beachtet werden. Falls bei Athleten oder den privaten 
Ärzten Unsicherheiten vorhanden sind, so ist unbedingt Kontakt 
aufzunehmen mit: 
 
Herrn Dr. med. Herbert ZSCHAU 
Kinzigtal-Klinik  
Parkstr. 7 
63628 BAD SODEN-SALMÜNSTER 
Tel.: 0 60 56 - 73 75 33 (d) 
Fax: 0 60 56 - 73 76 83 (d) 
 

KLEBEREGELUNG: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Auszüge aus den Regeln: 
Internationale Tischtennis-Regeln A (Neu) 
 
4.7 Das Belagmaterial sollte so verwendet werden, wie es von 

der ITTF genehmigt wurde, d.h. ohne irgendeine 
physikalische, chemische oder sonstige Behandlung, welche 
die Spieleigenschaften, Reibung, Aussehen, Farbe, Struktur, 
Oberfläche usw. verändert. 

 
Internationale Tischtennis-Regeln B 
 
2.4 Kleben 
2.4.1 Es liegt in der Verantwortlichkeit jedes Spielers zu 

gewährleisten, dass Schlägerbeläge mit Klebstoffen auf dem 
Schlägerblatt befestigt werden, die keine schädlichen 
flüchtigen Lösungsmittel enthalten. 

2.4.2 Tests auf schädliche flüchtige Lösungsmittel werden bei 
 Welt- und Olympischen Titelwettbewerben, bei Pro-Tour-
 Turnieren und Veranstaltungen des Jugend-Circuit 
 durchgeführt. Ein Spieler, bei dem festgestellt wird, dass 
 sein Schläger ein solches Lösungsmittel enthält, kann 
 vom Wettbewerb ausgeschlossen und seinem Verband 
 gemeldet werden. 
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NOCH KLEBEREGLUNG: 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
2.4.3 Zur Befestigung der Schlägerbeläge auf dem Schläger muss 

ein ordentlich belüfteter Raum bzw. Bereich zur Verfügung 
gestellt werden, und Flüssigkleber dürfen nirgendwo sonst in 
der Austragungsstätte verwendet werden. 

 
Anm.: "Austragungsstätte" bedeutet das gesamte Spielgebäude 

sowie das Gelände, auf dem das Gebäude steht, 
einschließlich Eingangsbereich, Parkplatz und ähnliche 
Einrichtungen. 

 
Wettspielordnung des DTTB 
 
A Allgemeines 
2 Spielregeln 
 
Für alle offiziellen Veranstaltungen gelten die Internationalen 
Tischtennisregeln (Teile A und B) entsprechend, sofern in 
Ausnahmefällen nichts Anderes geregelt ist. 
... 
 
Tests auf schädliche flüchtige Lösungsmittel können bei allen 
Veranstaltungen durchgeführt werden. Die Tests dürfen nur mit 
ITTF-anerkannten Testgeräten und durch geprüfte Schiedsrichter 
vorgenommen werden. Sie sollen vor einem Spiel vorgenommen 
werden. Dann kann ein Schläger, der schädliche flüchtige 
Lösungsmittel aufweist, einmal ausgetauscht werden. 
 
Bei begründetem Verdacht entscheidet der Oberschiedsrichter, ob 
eine Schläger-Kontrolle nach einem Spiel durchgeführt wird. 
 
Ein einzelnes Spiel wird als verloren gewertet, wenn nach dem 
Spiel durch einen Test mit einem ITTF-anerkannten Testgerät 
festgestellt wird, dass der Schläger eines Spielers schädliche 
flüchtige Lösungsmittel enthält. 
Ein einzelnes Spiel wird auch dann als verloren gewertet, wenn vor 
dem Spiel durch einen Test mit einem ITTF-anerkannten Testgerät 
festgestellt wird, dass der Schläger eines Spielers schädliche 
flüchtige Lösungsmittel enthält und der Spieler sich weigert, 
unverzüglich Abhilfe zu schaffen bzw. der Austausch-Schläger 
ebenfalls schädliche flüchtige Lösungsmittel enthält. 

 
 
ÄNDERUNGEN VORBEHALTEN! 

 
Wir wüschen eine gute Anreise nach Erkelenz und den Teilnehmern den erwünschten Erfolg! 
 

 
DEUTSCHER TISCHTENNIS-BUND   Frankfurt/Main, 10. Februar 2009 

gez. Carina Metternich 
Referat Jugend-Leistungssport 


